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für die Beschäftigten der Kfz Betriebe in Niedersachsen 

 

JETZT FLAGGE ZEIGEN UND 

DRUCK ERHÖHEN! 

KOMMENTAR 
 

>> Unsere 

Forderung:  

5 Prozent und 

zusätzliche 

freie Tage für 

die Auszubil-

denden in den 

tarifgebunden-

en Betrieben in 

Niedersachsen. 

 
Zu Recht! Die Betriebe im Kfz- 

Handwerk laufen rund. Trotz 

Dieselkrise und WLTP waren die 

Werkstätten 2018 mit 86 Prozent 

rekordverdächtig gut ausgelastet. 

 

Mit ihren Aktionen zeigen die 

Kolleginnen und Kollegen noch in 

der Friedenspflicht: Treten die 

Arbeitgeber in der kommenden 

Verhandlung auf die Bremse, 

geben wir in den Betrieben Vollgas!  

 

Mit diesem Druck gehen wir mit 

Rückenwind an den Verhandlungs-

tisch.  Dafür vielen Dank! Weiter 

so!  <<  

Markus Wente 
IG Metall 

WIR MACHEN DRUCK  

IN DEN BETRIEBEN! 
5 Prozent und freie Tage für Azubis 

Weitere Infos zu  

Tarifrunden und der  

IG Metall unter: 

www.igmetall-nieder-sachsen-anhalt.de 

@offensivehandwerk/facebook  
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Oben: Beschäftigte beim Autohaus Hentschel in Hannover 

Unten: Kolleginnen und Kollegen der Mercedes Benz Niederlassung in Hannover 

http://www.igmetall-nieder-sachsen-anhalt.de/


 

Oben: Kolleginnen und Kollegen  

des Audi Zentrums in Hannover 

Unten: Kolleginnen und Kollegen der MAN in Langenhagen 

Unten: Beschäftigte der PSA Retail in Hannover 

Oben: Kolleginnen und Kollegen der MAN in Laatzen 

Oben: Beschäftigte bei Iveco Nutzfahrzeuge in Hannover 


